
Sounding D Dresden – Countdown
läuft…
Langsam kann der Countdown angeworfen werden, denn wir zählen nicht mehr
ganz vier Wochen, bis in Dresden am 25. August, 17.30 Uhr auf dem Dresdner
Altmarkt der Auftakt zu „sounding D“ stattfindet – für den noch jede Menge
Dresdner  Musiker  (Laien  wie  Profis!)  gesucht  werden.  Gemeinsam wird  das
„sounding d – dresden“ betitelte Stück von Carsten Hennig uraufgeführt. Alsdann
setzt  sich  abends  vom  Dresdner  Hauptbahnhof  der  klingende  Sonderzug
„sounding D“ vom Netzwerk Neue Musik in Bewegung. Der Zug wird bis 12.
September quer durch Deutschland eine Klangspur legen. An den Haltepunkten
des „sounding D“-Zuges wird Neue Musik gefunden, aufgeführt, diskutiert und
genossen. Ab Ende August wird das Neue-Musik-Deutschland so im Wortsinne
„erfahren“ und zum Klingen gebracht, und zwar jeweils an den Bahnhöfen und in
den Innenstädten der 15 Netzwerkstandorte.

In Dresden ist das Netzwerk Neue Musik-Projekt „KlangNetz Dresden“ seit 2008
aktiv und hat mit seinen Partnern bisher eine beeindruckende Zahl von Konzerten
und  Workshops  durchgeführt.  Das  Konzert  auf  dem  Altmarkt  wird  kein
vorgefertigtes Konzertereignis von Profis, das Ergebnis ist offen, denn jeder kann
mitmachen, der Stimme und / oder Instrument besitzt. So ergeht seit einigen
Monaten der Aufruf in der ganzen Stadt. Das Stück berücksichtigt die Vielfalt der
Mitwirkenden und  lebt  vor  allem von  der  großen Anzahl  der  teilnehmenden
Personen,  ein  „Flashmob“  wird  entstehen  –  Je  mehr  Menschen  sich  dafür
begeistern,  desto  wirkungsvoller  wird  sich  das  Klanggeschehen  vor  Ort
entwickeln.

Grundlage  der  Komposit ion  s ind  zwölf  sehr  charakter ist ische
Klangmaterialfragmente, die als Noten-PDFs für verschiedenste Instrumente und
Singstimmen  im  Internet  zum  Download  verfügbar  sind.  Professionelle  und
semiprofessionelle Ensembles werden sich außerdem innerhalb des Werkes per
Live-Einspielungen in einer Art Ensemblekadenz präsentieren. Die Mitwirkenden
bestimmen mit Ihrem individuellem Spiel bzw. Gesang den Verlauf des Stückes,
wobei  erst  durch  die  hohe  Anzahl  der  Musikerinnen  und  Musiker  ein  sich
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beständig veränderndes Klangfarbenspiel erzeugt wird.

Zusätzlich zu diesem Projekt von Carsten Hennig werden am Starttag des Zuges
weitere  Veranstaltungen  stattfinden:  nach  der  Aufführung  von  sounding  D  –
Dresden wird eine soundparade zum Hauptbahnhof ziehen, dort wird die Abfahrt
des sounding D-Zuges gesondert zelebriert.

sounding D – Dresden im Internet: http://www.sounding-d-dresden.de

Ablauf sounding D – Dresden am 25.8. 2010
17.30 Uhr Flashmobkonzert zum Mitmusizieren auf dem Altmarkt
18.30 Uhr soundparade zum Hauptbahnhof
19.30 Uhr Konzert auf dem Hbf.
20.30 Uhr Start des Klangzuges

Digitale  Postkarten  mit  den  „klingenden“  Bahnhofsschildern  der
Netzwerkstandortefinden sich hier (einfach auf die entsprechenden Orte klicken)

Netzwerk Neue Musik: http://www.netzwerkneuemusik.de
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